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Voſt - Tarif .
Im Orts⸗ , Land⸗ und Nachbarortsvertkehr .

Briefe frankiert 5 9 , unfrankiert 10.

Poſtkarten frankiert 2 3 , unfrankiert 4 Y.
Druckſachen bis 50 g 2 , über 50 bis 100 g 3 SO, über 100

bis 250 g 5 f über 250 bis 500 g 10 S über 500 bis 1 49 15 K.
Warenproben bis 250 8 5 über 250 bis 350 8 10 .
Geſchäftspapiere bis 250 g 5 über 250 bis 500 g 10 & über

500 g bis 1 kg 15 N.

Nach deutſchen Schutzgebieten .
Briefe bis 20 g frankiert 10 unfrankiert 20 , über 20 bis

250 f frankiert 20 unfrankiert 30 Y.

Deutſchland und Oſterreich⸗Ungarn .
Briefe bis 20 g koſten frankiert 10 unfrankiert 20 Y, über

20 bis 250 f ½ Pfd . frankiert 20 unfrankiert 30 Y.

Kartenbriefe nur frank . 10 J . Poſtkarten 5 5 mit Antwort 10 K.
Druckſachen bis 50 g 3 über 50 —100 f 5 über 100 —250 g

10 über 250 —500 g 20 über 500 g bis 1 kg 30 c.

Warenproben bis 250 g 10 250 bis 350 g 20 K.
Einſchreibegebühr ( Rekommandationsgebühr ) 20 Y.
Poſtanweiſungen bis 5 / 10 H, 5 bis 100 / 20 , 100 bis

200 % 30 , 200 bis 400 % 40 J , 400 bis 600 %/ 50
600 - 800 / 60 K. —Poſtanweiſungen nach Oſterreich - Ungarn
für je 20 /% 10 , mindeſtens 20 § . — Telegraphiſche Poſt⸗

anweiſungen koſten : 1) die Poſtanweiſungsgebühr , 2) die Gebühr
für das Telegramm , 3) ev. die Eilbeſtellgebühr .

Poſtnachnahmeſendungen : ſind bis 800 / bei Briefen , Druck⸗

ſachen und Waarenproben bis 350 g, ſowie bei Poſtkarten und
Packeten zuläſſig . Die Poſtnachnahmegebühr innerhalb Deutſch⸗
lands ſetzt ſich zuſammen : 1. aus dem Porto für gleichartige
Sendungen ohne Nachnahme , 2. aus einer Vorzeigegebühr von
10 O, 3. aus den Gebühren für die Übermittelung des ein⸗

gezogenen Betrags an den Abſender und zwar bis 5 / 10 H,
5 bis 100 % 20 §, 100 bis 200 / 30 S , 200 bis 400 %

40 Y, 400 bis 600 50 J , 600 bis 800 % 60 g.
Poſtaufträge bis 800 / 30 S . Für die Übermittelung des

zingegangenen Geldbetrages kommt noch die Gebühr für die

Poſtanweiſung dazu .
Briefe mit Zuſtellungsurkunde : 1) das gewöhnliche Briefporto ;

2) eine Zuſtellungsgebühr von 20 ν 3) das Porto von 10.
für die Rückſendung der Zuſtellungsurkunde .
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Briefe mit Rückſchein ( Quittung d. Empfängers ) : 1) das gewöhn⸗

liche Briefporro ; 2) Rückſcheingebühr 20 N.

Packete koſten : bis 5 kg oder 10 4 im Umkreis von 10 Meilen

25 bei größerer Entfernung leinſchl . Oſterreich⸗Ungarn ) 50 S

Für Sperrgut wird das Porto um die Hälfte erhöht .
Bei Sendungen über 5 kg tritt , wenn dieſelben weiter als

20 Meilen gehen , eine bedeutende Erſparnis ein, wenn man die⸗

ſelben in kleinere Packete von je 5 kg verpackt , weil Packete unter

5 kg ohne Unterſchied der Enifernung berechnet werden , Packete

durüber aber je nach der Entfernung 10 —50 per kg weiter

koſten . Dringende Packetſendungen , welche als ſolche bezeichnet

( tebende Tiere , Blumen Pflanzen 2. ) koſten außer dem tarif⸗

mäßigen Porto und Eilbeſtellgeld jedes Stück 1 W.

Sendungen mit Wertangabe . Briefe ohne Unterſchied des Ge⸗

wichts auf Entfernungen bis 10 geogr . Meilen außer der Ver⸗

ſicherungsgebühr 10 U, auf alle weiteren Entfernungen 40 S .

Geſchäftspapiere bis 250 8 10 J , 250 —500 f 20 U, 500 f

bis 1 kg 30 & l ( außer Oſterreich . )
Verſicherungsgebühr für Wertbriefe und Wertpackete : Ohne

Unterſchied der Entfernung und Höhe des Betrags 5 für

je 300 / , mindeſtens jedoch 10 H. Packete außer der Ver⸗

ſicherungsgebühr die gewöhnl . Packettaxe .

Eilbriefe nach Orten mit Poſtanſtalt koſten außer dem ge⸗

wöhnlichen Briefporto 25 H, nach Landorten 60 Y. Eilpackete

koſten 40 5 weiter . Auf der Sendung muß deutlich ſtehen :

„ Durch Eilboten zu beſtellen . “ Dieſe Sendungen werden
ſofort nach Ankunft des Zuges beſtellt . Nach Oſterreich⸗Ungarn

muß die Gebühr vorausbezahlt werden während im Deutſchen

Reich auch der Empfänger die Gebühr entrichten kann .

Sendungen an Soldaten müſſen auf der Adreſſe den Vermerk

tragen „Solratenbrief . Eigene Angelegenheit des Empfängers . “

Briefe mit dieſer Bezeichnung ſind ganz frei . Poſtan⸗
weifungen bis 15 / koſten 10 Y. Packete bis zum Ge⸗

wicht von 3 kg ( 6 4) 20 N.

Weltpoſtverein .

Das Porto beträgt für frankierte Briefe 20 K. Unfrankierte

Briefe 40 H, für je 15 fg ( ohne Gewichtsgrenze . ) Poſtkarten
10 § . — Poſtkarten mit Antwort 20 K.

Druckfachen , Geſchäftspapiere und Warenproben 5 für

50 g, mindeſtens jedoch für Geſchäftspapiere 20 § und für

Warenproben 10 .
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Einſchreibegebühr 20 J . — Rückſcheingebühr 20 §. Meiſtge⸗
wicht für Warenproben 350 g, für Druckſachen und Geſchäfts⸗
papiere 2 kg .
Briefe mit Wertangabe ſind zuläſſig nach den meiſten euro⸗

päiſchen Ländern .
Poſtanweiſungen ſind zuläſſig nach den meiſten europäiſchen

Ländern , ſowie nach Britiſch⸗Oſtindien , Kanada , nach den briti⸗

ſchen Beſitzungen in außereuropäiſchen Ländern , nach Japan ,
den niederländiſchen Beſitzungen in Oſtindien , den Vereinigten
Staaten von Nordamerika , Kongoſtaat , Südafrikan . Republik ,
Egypten , Marroko , Tripolis , Tunis , Zanzibar uſw.

Telegraphen - Tarif .
Die Wortlänge iſt feſtgeſetzt auf 15 Buchſtaben oder 5 Ziffern

für Amerika nur 10 Buchſtaben oder 3 Ziffern .
Deutſchland und Sſterreich - Ungarn für jedes Wort 5 8 ,

mindeſtens aber 50 . — Großbritannien und Irland für jedes
Wort 15 , mindeſtens aber 80 5 . Worttaxe für : Belgien
10 A. Frankreich 12 . Italien 15 . Luxemburg 5 .
Schweiz 10 § . Rußland , Spanien und Portugal 20 Y.
Amerika ( nur nach Staat New⸗York ) 1. 05 / . Nach anderen
Staaten verſchieden .

Deulſcher Wechſelſtempel - Tarif .

Wter einen Wechſel ausſtellt , muß denſelben auf der Rück⸗
ſeite mit einer Reichsſtempelmarke verſehen . Bis zum Betrage
von 200 % iſt eine 10 ⸗Stempelmarke auf die Rückſeite auf⸗
zukleben ; bei einem Betrag von über 200— 400 %/ 20 S ; über

40⁰0 600 / 30 ; über 600 800 40 J ; über 800 —1000 J0
50 A und von jedem ferneren 1000 % 50 mehr , dergeſtalt ,
daß jedes angefangene Tauſend für voll gerechnet wird .
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